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GEMEINDEBRIEF
April / Mai 2026

Jesus spricht zu Thomas: 
Weil du mich gesehen hast, 

darum glaubst du? 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!

 (ohannes 20,29) 

Jesus spricht zu Thomas: 
Weil du mich gesehen hast, 

darum glaubst du? 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!

 (ohannes 20,29) 
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JAHRESLOSUNG 2026
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!

Offb. 21, 5

MONATSSPRUCH APRIL
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich 
gesehen hast, darum glaubst du? Selig 
sind, die nicht sehen und doch glauben!

Joh. 20,29

MONATSSPRUCH MAI
Die Hoffnung haben wir als einen sicheren 
und festen Anker unsrer Seele.

Hebr 6,19
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An(-ge)dacht
von Vikar Lukas Tischendorf

"Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich 
gesehen hast, darum glaubst du? Selig 
sind, die nicht sehen und doch glauben!" 
Joh 20,29

Liebe Gemeinde,
Sehen ist nicht alles.

Ich begegne einem Freund, der plötz-
lich eine grüne Brille trägt. Ich finde 
sie schick, gebe ein Kompliment und 
frage ihn nach seinem kurzen „Danke“, 
ob er nun eine Brille braucht. Er meint: 
„Nein, schau mal - die hat tatsächlich 
nicht mal Gläser!“ Früher galten Brillen 
noch als uncool, als Makel und Zeichen 
der Schwäche. Heute sind sie modisch 
und auffällig, eben manchmal sogar 
ohne Stärke. Man sieht damit nicht 
besser. Aber man zeigt: Ich traue mich, 
so dazustehen.
Eine Brille ohne Gläser hilft nicht beim 
Sehen. Und genau darin liegt ihre 
Wahrheit. 

Sie erinnert uns daran, dass nicht alles, 
was trägt, sichtbar sein muss.

Der Jünger Thomas wollte sehen, um glau-
ben zu können. Nach den Erzählungen 
er anderen Jünger über das leere Grab, 
konnte er nicht einfach jubeln. Zu viel 
war passiert. Karfreitag. Das Kreuz. 
Er wollte Gewissheit – verständlich, 
menschlich.

Als der auferstandene Jesus das Zim-
mer betritt, weist er Thomas nicht zu-
recht. Er zeigt sich ihm. Er setzt ihm 
die Oster-Brille auf, damit Thomas klar 
sieht. Aber er sagt auch einen Satz, der 
bis heute nachklingt: Selig sind, die 
nicht sehen und doch glauben.

Ostern bedeutet also nicht, dass plötz-
lich alles klar ist. Ostern heißt: Gott ist 
da, auch wenn unsere Fragen bleiben 
und wir nicht alles sehen und beweisen 
können.
Das leere Grab zeigt nichts. Keinen 
Beweis. Nur Leere. Und doch beginnt 
genau dort der Glaube: Jesus lebt. 

Vielleicht ist der Glaube genau das: 
eine Brille ohne Gläser. Man sieht nicht 
mehr – aber man traut der Verheißung. 
Die Brille ohne Gläser erinnert uns dar-
an, dass Glauben nicht bedeutet, bes-
ser zu sehen, sondern Gott mehr zuzu-
trauen als unserem Blick.

Denn Ostern heißt: Wir sehen nichts 
und glauben alles Entscheidende.

An(-ge)dacht
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Gottesdienste & Veranstaltungen

Christuskirche Beierfeld St.-Nicolai-Kirche Grünhain Kapelle Waschleithe

02.04.26
Gründonnerstag

19.30 Uhr Abendmahls-
andacht

19.30 Uhr Tischabendmahl 
mit Andacht

03.04.26
Karfreitag

15 Uhr Familienkirche zur 
Sterbestunde Jesu,
anschließend Kreuzweg auf dem 
Spiegelwald

14.30 Uhr Andacht zur 
Sterbestunde Jesu mit dem 
Posaunenchor

9 Uhr Gottesdienst

Kollekte: Sächsische Diakonissenhäuser

05.04.26
Ostersonntag

6.15 Uhr Andacht zum 
Sonnenaufgang auf dem 
Spiegelwald (S. 6)
 

10 Uhr Festgottesdienst 
mit Osternest suchen

6.30 Uhr Osterandacht auf dem
Friedhof, anschließend gemein-
sames Osterfrühstück im ev.-
meth. Gemeindesaal

10 Uhr Festgottesdienst 
mit Osternest suchen 

9 Uhr Gottesdienst

Kollekte: Jugendarbeit (1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde)

12.04.26
Quasimodogeniti 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Landeskirchlicher Gemeinschaft in der Christuskirche Beierfeld

19.04.26
Miserikordias 
Domini

10 Uhr Gottesdienst 10 Uhr Gottesdienst

Kollekte: Posaunenmission und Evangelisation

26.04.26
Jubilate 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst Ki
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Gottesdienste & Veranstaltungen

Christuskirche Beierfeld St.-Nicolai-Kirche Grünhain Kapelle Waschleithe

03.05.26
Kantate

10 Uhr Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst in der Christuskirche Beierfeld

Kollekte: Kirchenmusik

10.05.26
Rogate

10 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst bei der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

10 Uhr Familienkirche mit 
anschließendem Brunch 

14.05.26
Christi Himmelfahrt

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Luther-Kirche Oberpfannenstiel mit anschließendem Brunch

Kollekte: Weltmission

17.05.26
Exaudi 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe

24.05.26
Pfingstsonntag 10 Uhr Festgottesdienst 9 Uhr Gottesdienst

25.05.26
Pfingstmontag 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Spiegelwald

30.05.26
Samstag

16 Uhr Familien-Show mit 
Sebastian Rochlitzer

31.05.26
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation 10 Uhr Gottesdienst

07.06.26
1. So. nach Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst zur JubelkonfirmationKi
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Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld - Bockweg 5

Gemeinschaftsgottesdienste 
Sonntag, 12.04.26	 10 Uhr	 Gemeinsam in der Christuskirche Beierfeld
Sonntag, 19.04.26	 17 Uhr	
Sonntag, 26.04.26	 17 Uhr	
Sonntag, 03.05.26 	 15 Uhr	 mit Kaffeetrinken
Sonntag, 10.05.26	 10 Uhr	 Gemeinsam in der Landeskirchl. Gem. Beierfeld
Sonntag, 17.05.26	 19 Uhr	
Montag, 25.05.26	 10 Uhr	 Spiegelwaldgottesdienst
Sonntag, 31.05.26	 19 Uhr

Kinderfrühstück 			   Frauenstunde
Samstag, 11.04. & 02.05.26 		  Montag, 04.05.26
jeweils 9 Uhr    			   jeweils 15 Uhr

Bibel- und Gebetsstunde 		  Bibelstunde
Mittwoch, 08.04. & 06.05.26	    	 Mittwoch, 22.04. & 20.05.26	
jeweils 17 Uhr			   jeweils 17 Uhr

Ostern

Alles neu macht der Mai
Sie haben sich eventuell gewundert, dass die Gottesdienstübersicht und die Gemeinde-
veranstaltungen eine neue Farbe bekommen haben und nach vorn gewandert sind. 
Das Redaktionsteam ist dem Wunsch nachgekommen, 
im Gemeindebrief schneller die Termine erfassen zu können. 
Wir hoffen, es trägt zu einer besseren Übersicht bei. 
Lob und Kritik sind jederzeit willkommen.
6

Gottesdienste & Veranstaltungen

Gründonnerstag

19.30 Uhr Abendmahls-
andacht in der 
Christuskirche Beierfeld

19.30 Uhr Tischabendmahl 
mit Andacht im 
Gemeindesaal Grünhain  
 

6.15 Uhr Andacht zum Sonnen-
aufgang auf dem Spiegelwald

6.30 Uhr Osterandacht auf dem 
Friedhof Grünhain, anschließend 
gemeinsames Osterfrühstück im 
ev.-meth. Gemeindesaal
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Ostern 2026
Gottesdienste & Veranstaltungen

Karfreitag

9 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Kapelle Waschleithe 

14.30 Uhr 	 Andacht zur Sterbestunde mit dem Posaunenchor 
	 in der St.-Nicolai-Kirche Grünhain 

15 Uhr 	 Familienkirche zur Sterbestunde Jesu in der Christuskirche 
	 Beierfeld mit anschließendem Kreuzweg auf dem Spiegelwald 

Ostersonntag

9 Uhr 	 Gottesdienst in Waschleithe

10 Uhr 	 Festgottesdienst mit Taufgedächtnis, Kindergottesdienst und 
	 Osternestsuche in der St.-Nicolai-Kirche Grünhain 

10 Uhr 	 Festgottesdienst mit Taufgedächtnis, Kindergottesdienst und 
	 Osternestsuche in der Christuskirche Beierfeld
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Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

Gruppen & Kreise

Im Pfarrhaus Beierfeld:

Frauenfrühstück
Dienstag, 
16.04. um 9.30 Uhr
10.05. um 14 Uhr 
zum Rogate-Frauentreffen

Seniorennachmittag 
Dienstag, 07.04. und 05.05.
jeweils 14 Uhr

Im Gemeindehaus Grünhain:

Senioren-/Frauennachmittag 
Dienstag,
14.04. und 12.05. – 14 Uhr
 
Mütterkreis 
Mittwoch, 08.04 und 06.05. – 19 Uhr 
 
Frauenkreis 
Dienstag, 
14.04. und 05.05. – 19.45 Uhr 
 
Gesprächskreis junggebliebener 
Ruheständler  
Mittwoch,
15.04. und 13.05. – 9.30 Uhr 

Blaues Kreuz

Gruppe Beierfeld:

Montag,06.04., 20.04, 04.05, 18.05. 
im Pfarrsaal Beierfeld – 18 Uhr

Gruppe Sonnenleithe:

Die Begegnungsgruppe trifft sich am
14.04., 28.04., 12.05., 26.05., jeweils 
um 19 Uhr im Begegnungszentrum 
Sachsenfelder Str. 89.
Vorher, ab 18.30 Uhr Einzelgespräche  
über Drogen-, Suchtprobleme und
Lebensfragen
Tel.: 03774 27806 oder 03774 61801 
oder 03774 509537

8

ROGATE FRAUENTREFFEN 

Das Rogate Frauentreffen findet am 10.05. 
um 14 Uhr in Hartenstein statt,  
Thema: 
Rut und Noomi, "Damit Liebe weiter geht".
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Mädchenschar
Mädchen 4.-6./7. Klasse

Freitags um 17 Uhr
17.04. in Grünhain
01.+ 02.05. in Bernsbach 
mit Übernachtung
29.05. in Grünhain

Jungschar
Jungs 4.-6./7. Klasse

Freitags um 17 Uhr
24.04. in Bernsbach	  
08.05. in Bernsbach 
22.05. in Bernsbach

Anmeldung bzw. Infos bei Sabine 
Scholz und Daniel Langer.

Schatzsucherinsel
1. -3. Klasse
Donnerstag, 15 Uhr im Pfarrhaus 
Beierfeld und Freitags, 14.30 Uhr im 
Gemeindesaal Grünhain 

Vorschulkreis
Freitag, 10. + 24.04. und 08. + 22.05.
jeweils 16 Uhr 
im Gemeindehaus Grünhain

Eltern-Kind-Kreis
Eltern mit Kindern von 0-6 Jahren
Dienstags, 14-tägig, 15.30 Uhr
14.04., 28.04., 12.05., 26.05.
im Pfarrhaus Beierfeld

Junge Gemeinde Spiegelwald
Freitags, 19 Uhr
10.04. in Bernsbach 
24.04. in Beierfeld oder zum JuGo 
nach Hundshübel  
08.05. in Bernsbach 

Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

Musikalische Gruppen 
 
Kurrende
Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr 
im Pfarrsaal Lauter 

Kantorei 
Kantorei: jeden Montag, 19.30 Uhr 
Gemeindesaal Bernsbach 

Freitagschor
Jeden Freitag um 18 Uhr 
im Pfarrsaal Beierfeld
 
Posaunenchor Beierfeld
nach Absprache
 
Posaunenchor Grünhain 
Jeden Montag um 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal Grünhain

Anmeldung

JG-Rüstzeit vom 22. bis 25.05.
im Haus Bergfrieden Jöhstadt
JG Lauter & Spiegelwald 
ab Klasse 8
99 € pro Person (siehe S. 10) 

Anmeldung
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Aus den Gemeinden
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Aus den Gemeinden

Ein.Blick: Verstärkung auf dem Beierfelder Friedhof 

Schon oft konnten wir stolz davon be-
richten, wie unser Friedhof durch das 
großartige Engagement unserer Mit-
arbeiter sowie die Unterstützung durch 
Pfarrer und Kirchenvorstand in neuem 
Glanz erstrahlt. 
Noch immer sind wir aber auch alle be-
troffen von der schweren Krebserkran-
kung von Saliah von Schultz. Für uns ist 
es vollkommen nachvollziehbar, dass 
die Priorität unseres leitenden Fried-
hofsmitarbeiters Ingo von Schultz zwi-
schenzeitlich voll auf der Familie liegt.
Über jedes positive Signal und jeden 
Fortschritt freuen wir uns sehr und be-
ten weiter um Kraft und Heilung. 

An dieser Stelle danken wir besonders 
herzlich Jörg Wiedrich, dem es gelun-
gen ist bis zum Ende des letzten Jahres 
den Friedhofsbetrieb so zu koordinie-
ren, dass alles am Laufen blieb. 
Umso mehr freuen wir uns sehr, dass 
wir seit 1. Januar 2027 weitere Unter-
stützung finden konnten. 

Zum einen arbeitet Dieter Pulter in Teil-
zeit nun auf unserem Friedhof mit. Zum 
anderen hat sich Frank Seidel bereit 
erklärt, auf Zeit an seine alte Wirkungs-
stätte zurückzukehren. Mit Erfahrung 
und Tatendrang sowie der Freude dar-
an unseren Friedhof als Ort der Trauer 
und der Hoffnung würdig zu gestalten 
geht unser nun erweitertes Team in die 
Sommersaison.

11
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Aus den Gemeinden

Aus.Blick: 
JG Rüstzeit im Haus Bergfrieden Jöhstadt

Vom 22.5.-25.5.2026 fahren wir gemeinsam mit allen JGs zur 
Rüstzeit nach Jöhstadt ins Haus Bergfrieden. Wir wollen 
eine gute Zeit mit Gemeinschaft, Bibelgesprächen, Themen,
Geländespielen, leckerem Essen & einiges mehr erleben. 
Der Preis beträgt 99 €. (Der Preis ist immer noch von den 
Gemeinden bezuschusst, da wir zur Zeit mit Vollverpflegung 
planen. Falls wir jemanden finden, der uns die Küche vor Ort 
übernehmen könnte, würde der Preis noch etwas sinken.) 
 
Anmeldung unter www.kirche-spiegelwald.de bitte bis 
spätestens: 10.05.26.
 
Die genauen Informationen werden an alle angemeldeten 
ca. 2 Wochen vor Beginn versendet.

Aus.Blick mit Rück.Blick: 
Männerabend im Februar - Ein Winterspaziergang 
mit ein wenig Abenteuer   

Beim Ausflug ins August-Horch-Museum hatten wir uns schon 
fürs nächste Treffen ausgemacht, beim nächsten Mal machen 
wir einen Winterspaziergang, mit anschließendem Einkehren.  
Als (fast) erfahrene Wanderer entschieden wir uns für die 

12
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Route über den "Alpinen Steig", weiter entlang an der Hakenkrümme und dann zurück.  
Laut KI: „ein historischer anspruchsvoller Wanderweg entlang des Schwarzwassers. 
Er bietet steile Passagen, schmale Pfade und Felsenkontakt, was Trittsicherheit und 
festes Schuhwerk erfordert.“  
Also genau das richtige für 19 Männer, die sich nicht scheuten, diesen Weg im Win-
ter zu gehen (wie schwer kann das schon sein). Letztendlich kamen wir gesund und 
auch (etwas) glücklich am Brethaus an. Nach einem leckeren Essen und guten Ge-
sprächen ging es für uns auch schon wieder nach Hause. Auf dem Nachhauseweg 
kam die Idee auf, ein Grillabend im Garten ist bestimmt auch mal was Schönes.
Der nächste Männerabend ist am 6. Juni - für ALLE Männer aus der Region.

Herzlichen Dank für die schönen 
Titelfotos! Für die nächste 

Ausgabe suchen wir Bilder zum 
Juni-Spruch:

Denkt an die Gefangenen, 
als wäret ihr mitgefangen;

denkt an die Misshandelten, 
denn auch ihr lebt noch in

eurem irdischen Leib! (Hebr 13,3)

Bitte senden Sie Ihre Bilder bis 
04.05.26 an post@loupix.de.
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Aus den Gemeinden

14

Rück.Blick: KinderWinterTage

Zum Thema „Kaleidoskop - da staunst 
du!" trafen sich in der ersten Winter-
ferienwoche 50 Kinder und 10 Mitarbeiter 
aus der gesamten Spiegelwaldregion 
zu den KinderWinterTagen in Beierfeld. 
Jeden Tag gab es für uns neue und er-
staunliche Dinge zu entdecken.
Am ersten Tag fingen wir mit Begrüßungs- 
und Kennlernspielen an. An diesem Tag
ging es um das Thema Schöpfung und 
wir staunten, wie einzigartig Gott die 
Natur erschaffen hat. Passend zum Winter

haben wir das an den Schneeflocken 
getan. Deshalb haben wir dann im Pfarr-
haus Schneekristalle selbst gezüchtet. 
Nach dem Mittagessen sind wir nach 
Tellerhäuser gefahren, um den Winter 
zu genießen und rodeln zu können.
Der Dienstagmorgen begann für uns 
mit einer Gruppenarbeit zum Thema 
„Wie wir uns Gott vorstellen". Zum Thema 
der Woche haben wir danach ein Kalei-
doskop gebastelt.
Am Nachmittag hatte sich der Raum in 
ein Atelier verwandelt. Mit vielen ver-
schiedenen Materialien konnten wir ganz

kreativ unsere Vorstellung von Gott ge-
stalten. Dabei sind viele kleine Kunst-
werke entstanden, die unsere Familien-
mitglieder am Donnerstag zu einer klei-
nen Vernissage bestaunen konnten.
Am Mittwochvormittag hieß es „Wun-
der gibt es immer wieder" und wir ent-
deckten miteinander wo Gott überall 
bis heute Wunder tut. Nach dem Mittag-
essen machten wir uns in vielen Autos 
auf den Weg nach Stollberg in die Phä-
nomenia. Es gab viele coole Sachen zu 
entdecken, z.B. Experimente zum Welt-
all. Wir haben uns auch einen Film im 

14
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Aus den Gemeinden

Planetarium angeschaut. Zum Kaffee-
trinken gab es wieder leckeren Kuchen. 
Es war ein toller Tag und man konnte 
viel entdecken.
Der letzte Tag unserer KinderWinterTage
startete mit dem Thema „leder ist ein-
zigartig!" In einzelnen Gruppen haben 
wir uns Gedanken gemacht, was ein 
Mensch für Begabungen und Talente 
hat. Nach einem wie immer leckeren 
Mittagessen, gab es eine Talenteshow. 
Dort zeigten wir uns gegenseitig , welche
Talente in uns stecken, z.B. Turnen, Ins-
trument spielen, Gedicht aufsagen... 
Zum Abschluss gab es einen schönen 
Gottesdienst für uns und unsere Familien-
mitglieder.
Wir danken allen Organisatoren, Helfern
und Unterstützern für diese schönen 
Ferientage. Wir hatten viel Freude beim 
gemeinsamen Basteln, Singen, Spielen, 
Entdecken und ... Schlitten fahren.

Mila Unger, Rahel Winter,
Mia Barth, Derya Celik, 
Clara Möckel

15
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Aus den Gemeinden

16

Kein Wunder, denn es ist ein Geschenk, 
die eigene Lebenslast abgeben zu kön-
nen, eine Anlaufstelle für alle Fragen 
und Probleme zu haben.  Das bedeutet 
Hoffnung gegen Hoffnungslosigkeit.
Deshalb haben die Teilnehmerinnen des 
Gottesdienstes von uns symbolisch einen
Stein erhalten. Damit konnten sie ihre 
persönlichen Lasten unter das Kreuz legen.
So wie die nigerianischen Frauen ihr 
Lebenselixier in den Worten von Jesus 
im 11. Kapitel des Matthäusevangeliums 
gefunden haben: Kommt, bringt eure Last!
Obwohl Nigeria ein aufstrebendes Wirt-
schaftsland mit vielen Bodenschätzen wie
Öl, Gas und sogar Gold ist, leiden viele 
Menschen unter großer Armut und Gewalt. 

Die nigerianischen Frauen rufen uns zu: „Kommt, bringt eure Last – Hoffnung gegen alle Hoffnungslosigkeit!“

Kriminalität, Bandenüberfälle, Vergewal-
tigung und Korruption gehören zum All-
tag. Die Grausamkeit der islamischen 
Terrorgruppe Boko Haram ist weltweit 
bekannt.
Umweltschäden sind für die Menschen
lebensbedrohlich. Es gibt auf dem Land
kaum Wasserleitungen. 
Die Frauen müssen Wasser und Holz auf 
dem Kopf von weit her herantragen, oft 
noch mit einem kleinen Kind auf dem 
Rücken. Wir schauten uns die Fotos aus
Nigeria an und sahen wie stolz und wür-
devoll diese nigerianischen Frauen sind.
Für viele Frauen und Mädchen in Nigeria
ist das Leben nicht leicht, aber ihr Glaube 
gibt ihnen Kraft und ist eine Quelle der 

Hoffnung. Davon erzählte dieser Gottes-
dienst. Wir uns ließen uns mit hinein-
nehmen und anstecken von ihrem Mut 
und Durchhaltevermögen.  
Herzlichen Dank an alle die die Vorbe-
reitung und Durchführung des Gottes-
dienstes unterstützt haben.
Team Frauenfrühstück unserer 
Kirchgemeinde in Beierfeld

Vielen Dank auch allen, die diesen 
Abend in Grünhain vorbereitet, mitge-
wirkt und die köstlichen nigerianischen 
Speisen zubereitet haben. Besonders 
freuten wir uns über die  "Life-Musik" 
mit afrikanischen Klängen. Vielen Dank 
für die Kollekte in Höhe von 179 €.

Fotos: privat
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Aus den Gemeinden

Bilder-Rückblick 
"Haltestelle für Mütter" im März
Nächste Haltestelle: 27.05.26

Neues Altes: Bibelstunde und 
Gemeindeabend

Immer wieder wurde in Gesprächen der
Wunsch laut, die vor vielen Jahren auf-
gegebene Bibelstunde wieder zu beleben.
Diesem Wunsch kommen wir gerne nach
und hoffen auf viele Teilnehmer. Denn 
Gottes Wort ist das Fundament unseren
Glaubens und die Quelle unserer Hoffnung. 

Bis zu den Sommerferien treffen wir uns
am 16.04., 21.5. und 18.06. immer von 
19.30 Uhr bis 21 Uhr im Pfarrhaus.

Ebenso wichtig sind uns Begegnung, Ge-
spräch und Gemeinschaft. Auch diesem 
Wunsch, der zur letzten Sitzung des Ge-
meindeaufbauausschusses deutlich wur-
de, kommen wir in Form von Gemein-
deabenden nach. Ebenfalls bis zu den 
Sommerferien finden diese am 07.05. 
und 04.06. jeweils von 19.30 Uhr bis 
21 Uhr statt.

Am 07.05. wird Jugendwart Thomas 
Hecking (Kirchenbezirk Annaberg) zum 
Thema „Israel und wir!?“ zu Gast sein.
Neben grundlegender Fakten wird er 
aus seiner Erfahrung durch deutsch-is-
raelische Projekte sowie der dadurch 
entstandenen Kontakte und Freund-
schaften berichten.
Und am 04.06. wird uns Bestatter 
Christian Ullmann (Inhaber Bestattun-
gen PIETÄT Junghanns) einen Einblick 
in Traditionen und aktuelle Entwick-
lungen der Bestattungskultur geben. 

Unser Beierfelder Seniorenkreis:
„Net när wos für alte Leit“

Leider geht auch an unserem Beier-
felder Seniorenkreis die Zeit nicht spur-
los vorbei. Aus Alten werden ganz Alte, 
was die Wege beschwerlicher und den 
Kraftaufwand höher macht. Deshalb 
bleiben auch auf Grund von Krankheit 
und anderen Einschränkungen immer 
wieder Plätze leer. 

Umso mehr würden wir uns über neue 
Gesichter in unserer Runde freuen. Bei 
Interesse und Fragen wenden Sie sich 
an Bärbel Krauss oder kommen Sie ein-
fach zum nächsten Treffen vorbei. 

Erleben Sie spannende Themen, geist-
liche Impulse und eine fröhliche Ge-
meinschaft bei Kaffee und Kuchen. 

Und garantiert stellen Sie dabei auch fest,
dass „dos net när wos für alte Leit is.“
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Kirchenmusik
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02.04.26, 20 Uhr, Messehalle Chemnitz
Sieben Botschaften. Tausend Stimmen. Einmalig inszeniert.

Was macht mein Leben wertvoll? Wie stille ich meinen Lebensdurst? Ist das Leben 
hier alles oder kommt da noch was? Jesus hat vor 2.000 Jahren Antworten gegeben 
auf Fragen, die uns heute auf der Seele brennen. Worte, die Trost spenden und Hoff-
nung geben.

Im Chormusical „7 Worte vom Kreuz“ ist Albert Frey den Worten Jesu auf den Grund 
gegangen: Neue Lieder schaffen mit ergreifenden und neu interpretierten Melodien, 
in orchestralen Arrangements und tiefgründigen Texten eine Verbindung zu aktu-
ellen Fragen unseres Lebens. Das imposante Werk, interpretiert von einem stimm-
gewaltigen Chor, großartigen Solo-Sänger*innen, Band und Orchester, sprengt das 
Format einzelner Songs und wird zum orientalisch angehauchten Film-Soundtrack. 
Eine moderne, dialogische Geschichte, die nicht am Kreuz endet, sondern mit einer 
echten Perspektive und Hoffnung.

Tickets

CONNECT | Inspirationstag für christ-
liche Popularmusik
18. April 2026 Impulstag in Burgstädt 
Interessante Gäste, Workshops, Aus-
tausch &  Konzert mit "Weida & Mohns" 
Alle Infos und Anmeldung:
https://www.cross-grooove.de/veran-
staltungen/connect-inspirationstag-
christliche-popularmusik
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Orgelfahrt mit Matthias Grünert
01. Mai 2026, 18 Uhr in der Kirche Bernsbach

Frühlingskonzert  mit dem Männerchor Bernsbach 
und den Jagdhornbläsern Grünhain
03. Mai 2026, 17 Uhr, 
Ev.-Luth. Kirche Lauter
Bekannte und neue Melodien zum Zuhören und Mitsingen vom 
Bernsbacher Männerchor und den Grünhainer Jagdhornbläsern.
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30.05.2026   um 16.00 Uhr

in der Christuskirche Beierfeld
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Freude & Trauer

Wir freuen uns mit den Getauften und Eingesegneten und 
gedenken der Verstorbenen und schließen sie und die Trauernden mit in unsere Gebete ein.

Getauft wurde:

	 In Beierfeld:

Helena Roch am 15.03.26 

Eingesegnet wurden:

	 In Beierfeld:

Zur Goldenen Hochzeit
Sieghart und Gabriele Schütze 
geb. Meier am 07.02.2026
 
Zur Eisernen Hochzeit
Werner und Edeltraud Blechschmidt 
geb. Seidl am 25.02.2026 

Er wird euch seine Liebe erweisen und seinen Segen über euch ausschütten.
5. Mose 7,13

Beigesetzt wurden:

	 In Beierfeld:

Edeltraud Keil geb. Burkert
Trauerfeier am 26.01.26 

Elisa Schneider geb. Rößler
Trauerfeier am 27.02.26
 
Ruth Schneider, geb. Oeser 
am 02.02.26
 
Günter Beck am 04.02.26
 
Lothar Meyer am 12.02.26
 
Fritz Schmidt am 18.02.26
 
Günter Richter am 02.03.26 

 	 In Grünhain:

Helga Graubner geb. Blechschmidt 
am 15.01.26
 
Uta Weißflog geb. Ficker am 16.01.26
 
Elly Stölzel geb. Gebhardt 
am 03.02.26
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Nächstenliebe

Danksagungen

... von dem Missionsbund "Licht im Osten" für die 
Weihnachtspäckchen und 334,00 €.
 
Das Geld hat dazu mit beigetragen, dass die Päckchen in die 
Empfängerländer transportiert, dort an die verschiedenen Be-
stimmungsorte verteilt und bei persönlichen Besuchen über-
reicht werden konnten.
Auch wurden durch unserer Partner im Osten, mit Hilfe der Spen-
den, zusätzliche Geschenke gepackt.
 
In großer Dankbarkeit grüßt sie in herzlicher Verbundenheit
Pfarrer Johannes Lange, Missionsleiter

... von Open Doors Deutschland e.V. für die Spende 479,00 €.
 
Herzlichen Dank für die Unterstützung im Jahr 2025, durch die 
unseren verfolgten Glaubensgeschwistern neue Hoffnung 
geschenkt wurde.
 
"Im Namen der Mitarbeiter von Open Doors danke ich ihnen von 
ganzem Herzen für ihre Treue und ermutigende Unterstützung, 
die unseren Dienst erst möglich macht." 
 
Ihr Markus Rode, Leiter von Open Doors Deutschland

Förderung von Familienurlaub
im Jahr 2026

Familien mit geringem Einkommen können auch in diesem Jahr wieder 
eine finanzielle Zuwendung für einen Urlaubsaufenthalt erhalten. 
Der Urlaub muss in Deutschland stattfinden und mindestens sieben 
Tage (6 Nächte) dauern. 
Nähere Informationen dazu und die notwendigen Unterlagen erhalten 
Sie in unseren Beratungsstellen der KirchenBezirksSozialarbeit:

Stollberg 
Beratungsdienste
Herrenstraße 25
09366 Stollberg

KirchenBezirksSozialarbeit
Herr Meinel
T 037296 936550 
moritz.meinel@diakonie-erzgebirge.de

Annaberg-Buchholz
Haus der Hoffnung
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz

Aue-Bad Schlema /
Schwarzenberg
Beratungsdienste 
Hohe Straße 5
08301 Aue-Bad Schlema 

KirchenBezirksSozialarbeit
Frau Hackenberg
T 03733 14341-44  
simone.hackenberg@diakonie-erzgebirge.de

KirchenBezirksSozialarbeit
Frau Pfeifer und Herr Meinel
T 03772 3601-75, -76 
kbs.asz@diakonie-erzgebirge.deDiakonie Erzgebirge

Hohe Str. 5
08280 Aue-Bad Schlema
www.diakonie-erzgebirge.de
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Evangelisch-Lutherische 
Christuskirchgemeinde Beierfeld

Adresse:	 Pfarrweg 2
	 08344 Grünhain-Beierfeld
Telefon: 	 03774 61144
E-Mail:	 kg.beierfeld@evlks.de

Öffnungszeiten Pfarramt
Di & Do	 9  - 12 & 14 - 17 Uhr

Kirchgeldkonto (KD-Bank)
IBAN: DE90 3506 0190 1619 7000 20

Spendenkonto (KD-Bank)
IBAN: DE42 3506 0190 1619 7000 11

Evangelisch-Lutherische 
St.-Nicolai-Kirchgemeinde Grünhain

Adresse:	 Markt 1
	 08344 Grünhain-Beierfeld
Telefon: 	 03774 62017
E-Mail:	 kg.gruenhain@evlks.de

Öffnungszeiten Pfarramt
Di:	 10  - 12 & 15 - 17 Uhr
Do & Fr:	 10 - 12 Uhr

Kirchgeld- & Spendenkonto
IBAN: DE72 8705 4000 3930 6400 49
Erzgebirgssparkasse 

www.kirche-spiegelwald.de

Pfarrer Kenny Mehnert
Termine nach Absprache . Telefon: 0179 4427648 . E-Mail: kenny.mehnert@evlks.de 

Pfarrerin Friederike Meinhold
Termine nach Absprache . Telefon: 0176 32274657 . E-Mail: friederike.meinhold@evlks.de 

Kantor Alexander Tröltzsch
Telefon: 03771 250876 . E-Mail: musik@kirche-spiegelwald.de

Gemeindepädagogen 
Lydia Winter: 	 Telefon: 0162 9835308	 . 	E-Mail: lydia.winter@evlks.de
Sabine Scholz: 	Telefon: 0176 81680042 	. 	E-Mail: sabine.scholz@kirche-lauter.de
Daniel Langer: 	Telefon: 03771 4970207	 . 	E-Mail: daniel.langer@kirche-spiegelwald.de


